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BESCHLUSS aus der 1. Sitzung der Gemeindevertretung am Donnerstag, 29.01.2026

Einreicher: Bauamt

Nichtöffentlicher Sitzungsteil

Beschlussvorlagen
2.1	 Verkauf von Grundstücksflächen, Flur 2, Flurstücke 230, 228, 308, 

311, 312 sowie Grundstücksteilflächen der Flurstücke 225, 1058 
und 1062, Gemarkung Bestensee, Grundbuchblätter 2913 und 
3031, gelegen in der Schmalen Straße (1–2026)

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:	 19
Anwesend:	 16
Ja-Stimmen:	 12
Nein-Stimmen:	  4
Stimmenthaltungen:	 /
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:	 /

Holm	 Calov
Bürgermeister	 1. stellv. Vorsitzender der 
	 Gemeindevertretung

Bekanntmachung

Verlust der Rechtsstellung als Vertreter in der Gemeindevertretung Bestensee  
mit Wirkung zum 31.01.2026

Infolge der Niederlegung des Mandates als Gemeindevertreter von

Herrn Thomas Irmer

hat die Wahlleiterin der Gemeinde Bestensee den Verlust der Rechtsstellung 
als Vertreter der Gemeindevertretung Bestensee nach § 59 Abs. 1 Nr. 1 des 
Gesetzes über die Kommunalwahlen im Land Brandenburg (Brandenburgi-
sches Kommunalwahlgesetz – BbgKWahlG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 9. Juli 2009 (GVBl. I/09, [Nr. 14], S. 326) zuletzt geändert durch 
Artikel 3 des Gesetzes vom 4. Juli 2023 (GVBl. I/23, [Nr. 17], S. 21) festge-
stellt.

Durch das Ausscheiden des Vertreters wird die Rechtswirksamkeit seiner 
bisherigen Tätigkeit nicht berührt. 

Bestensee, den 04.02.2026

gez. Keller
Wahlleiterin der Gemeinde Bestensee
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Aktuelle Bodenrichtwerte zum 01.01.2026

Am 28. Januar 2026 hat der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im 
Landkreis Dahme-Spreewald 568 allgemeine Bodenrichtwerte zum Stichtag 
01.01.2026 beschlossen.
Die Bodenrichtwerte werden auf der Basis der abgeschlossenen Grund-
stückskaufverträge des Vorjahres ermittelt. Der Bodenrichtwert bezieht sich 
auf ein durchschnittliches baureifes Grundstück, d.h. auf ein Grundstück, 
welches ohne weitere Aufwendungen für Freimachung, Erschließung o. ä. 

bebaubar ist. Die Unterschiede in der Höhe der Richtwerte sind im Wesent-
lichen in der Lage begründet. Weitere Einflussgrößen wie z. B. Erschließung 
und Grundstücksgröße sind ebenfalls von Bedeutung für den Kaufpreis. Klei-
nere Grundstücke erzielen regelmäßig höhere Preise pro m² als größere. 

Für das Gebiet der Gemeinde Bestensee wurden zum Stichtag 01.01.2026 
folgende Bodenrichtwerte ermittelt:

Zone BRW-Zone Beschluss 01.01.2026 (€/m²) Merkmale 01.01.2026

3901 Bestensee M 280 M frei 800m² 

0404 Bestensee W Ufer 350 W frei UG 

0104 Bestensee WA 280 WA frei

0102 Bestensee Vordersiedlung W 230 W frei 800m²

0105 Bestensee Hintersiedlung W 190 W ASB frei 800m²

7047 Bestensee Hintersiedlung SE 190 SE  frei

0106 Bestensee Wustrocken 340 WA frei

0107 Bestensee Luchfeld 340 WA frei

7057 Bestensee Spreewaldstraße SE 60 SE frei

0239 Pätz W 250 W frei 800m² 

0241 Pätz W Ufer 350 W frei UG 

0242 Pätz WA 280 WA frei

3903 Bestensee M ASB Gemeinde 80 M ASB frei

Abkürzungen: 
Art der baulichen Nutzung: W = Wohnbaufläche | WA = allgemeines Wohngebiet | M = gemischte Baufläche | SE = Sondergebiet Erholung
Ergänzung Art der Nutzung: ASB = Außenbereich | UG = Ufergrundstück
Beitrags- und abgabenrechtlicher Zustand:
frei = erschließungsbeitrags- und kostenerstattungsbetragsfrei
ebf = erschließungsbeitrags-/kostenerstattungsbetragsfrei und abgabenpflichtig nach Kommunalabgabengesetz
ebpf = erschließungsbeitrags-/kostenerstattungsbetragspflichtig und abgabenpflichtig nach Kommunalabgabengesetz

Es wurden 21 Bodenrichtwerte für land- und forstwirtschaftliche Flächen 
für verschiedene Bereiche des Landkreises ermittelt. Für die Gemeinde Bes-
tensee gelten nachfolgende land- und forstwirtschaftliche Bodenrichtwerte.

Art der Nutzung €/m²

Ackerland, außerhalb Autobahnring
Ackerzahl 25

1,10

Grünland, außerhalb Autobahnring, 
Grünlandzahl 35

0,90

Forsten, außerhalb Autobahnring,
ohne Aufwuchs

0,25

Der Landesbetrieb Landesvermessung und Geobasisinformation Branden-
burg hat in Zusammenarbeit mit den Gutachterausschüssen für Grundstücks-
werte sein Informationsangebot im brandenburg-viewer (https://bb-viewer.
geobasis-bb.de/) erweitert. Zu den angebotenen Geobasisdaten gehören To-
pographische Karten, die Automatisierte Liegenschaftskarte und Luftbilder. 
Diese können einzeln oder in Kombination mit den Bodenrichtwertinforma-
tionen überlagert werden.

Der brandenburg-viewer erlaubt damit einen visuellen Einblick in die ak-
tuellen Bodenrichtwerte auf verschiedenen Darstellungsgrundlagen. Ferner 
steht eine Ortssuche zur Verfügung. Die Ortssuche ermöglicht eine Suche 
nach beliebigen Gebieten. Hierbei ist es möglich, eine Adresse (Straße, PLZ 

und Hausnummer) oder einen Ort, einen Gemarkungsnamen oder Flurkenn-
zeichen (Katasterangaben) oder einen Kartenblattnamen (Kartenblätter) ein-
zugeben. Für die Bodenrichtwertdarstellung werden eine Zeichenerklärung 
und Informationen zu den dargestellten Bodenrichtwerten und deren wert-
beeinflussenden Merkmalen in separaten Erläuterungen angeboten. (Quelle: 
Vermessung Brandenburg, Nr. 2/2010, S. 73)

Mit Hilfe des amtlichen Internetangebotes der Gutachterausschüsse und 
der LGB „BORIS (BOdenRichtwertInformationsSystem) Land Brandenburg“ 
können Nutzer digitale Bodenrichtwerte (inkl. ausgewählter Sachdaten) des 
aktuellen Jahrganges und rückwirkend bis 2010 kostenfrei automatisiert 
einsehen. Des Weitern kann in diesem System eine kostenfreie amtliche 
Bodenrichtwertauskunft im PDF-Format abgerufen werden (https://boris.
brandenburg.de/). 

Die Bodenrichtwerte werden mit Ausnahme der besonderen Bodenrichtwer-
te im Internetportal BORIS Land Brandenburg veröffentlicht.

Weitere mündliche oder schriftliche Auskünfte zum Grundstücksmarkt sind 
in der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses unter den Rufnummern 
03546/202758, -43, -60, -90 per E-Mail Anfrage über gaa@dahme-spree-
wald.de oder FAX 03546/201264 (Reutergasse 12, 15907 Lübben) erhältlich. 

gez. Schiefelbein
Leiter der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
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Tierseuchenallgemeinverfügung vom 06.02.2026 

Seit 07.02.2026 gilt eine neue Tierseuchenallgemeinverfügung zum Schutz 
gegen die Einschleppung des Erregers der Geflügelpest in Hausgeflügel- 
beständen des Landkreises Dahme-Spreewald. Diese gilt neben Mittenwal-
de, Königs Wusterhausen und Wildau auch in der Gemeinde Bestensee. 

Dies bedeutet, dass seit 07.02.2026 die Haltung von Geflügel (Hühner, Trut-
hühner, Perlhühner, Rebhühner, Fasane, Laufvögel, Wachteln, Enten und 
Gänse) nur
•	 in geschlossenen Ställen oder
•	 unter Schutzvorrichtungen (Vorrichtungen, die aus einer überstehen-

den, nach oben gegen Wildvögel oder Wildvögel-Einträge gesicherten 
dichten Abdeckung und mit einer gegen das Eindringen von Wildvögeln 
gesicherten Seitenbegrenzung bestehen)

erfolgen darf. 

Weiterhin sind im gesamten Landkreis Dahme-Spreewald Geflügelausstel-
lungen, Geflügelmärkte und Veranstaltungen ähnlicher Art mit Geflügel un-
tersagt. 
Die o. g. Tierseuchenallgemeinverfügung gilt für zunächst für 
30 Tage.

Hinweise:
 
•	 Anmeldung der Geflügelhaltung bei der zuständigen Veterinär-

behörde
Sofern noch nicht erfolgt, haben alle Halter von Geflügel (Hühner, Enten, 
Gänse, Fasane, Perlhühner, Rebhühner, Tauben, Truthühner, Wachteln, 
Laufvögel) beim Landkreis Dahme-Spreewald, Amt für Veterinärwesen, 
Verbraucherschutz und Landwirtschaft, Hauptstraße 51, 15907 Lübben, ihre 
Haltung anzumelden. Das Anzeigeformular ist auf der Homepage des Amtes 
eingestellt.
 
•	 Einhaltung von Biosicherheitsmaßnahmen
Ausdrücklich wird auf die Einhaltung von Biosicherheitsmaßnahmen verwie-
sen. Hilfestellungen für die Überprüfung der Biosicherheit im eigenen Ge-
flügelbestand und Hinweise zur Optimierung bieten beispielhaft Checklisten 
und Merkblätter auf den Seiten des Friedrich-Loeffler-lnstitutes.
 

•	 Früherkennung
Geflügelhaltende werden auf die unverzügliche Meldung von Verlusten ge-
mäß § 4 GeflPestSchV verwiesen.
 
•	 Führen von Hunden an der Leine und Beschränkung des Zugangs 

von Katzen zu Wildvögeln
In seltenen Fällen können auch Hunde und Katzen mit Geflügelpestviren infi-
ziert werden, insbesondere durch das Fressen toter Wildvögel oder den Kon-
takt mit deren Ausscheidungen. Es wird daher empfohlen, Hunde anzuleinen 
und den Freilauf von Katzen mit Zugang zu Wildvögeln einzuschränken.

Ansprechpartner ist ausschließlich das Veterinäramt des Landkrei-
ses Dahme-Spreewald. 

Kontaktdaten der Veterinärbehörde:
•	 telefonische Erreichbarkeit: 03546 20–1613
	 Montag bis Donnerstag 
	 von 8 bis 16 Uhr
	 und Freitag 
	 von 9 bis 12 Uhr

•	 Erreichbarkeit per E-Mail: 
	 veterinaeramt@dahme-spreewald.de

•	 Erreichbarkeit per Fax: 
	 03546 20–1663

Das Amt für Veterinärwesen und Verbraucherschutz bittet weiterhin um die 
Meldung von verendeten Wildwasservögeln wie Gänse, Enten oder Schwä-
ne, jedoch auch von Greifvögeln oder bei mehreren oder massenhaft aufge-
fundenen toten Wildvögeln.

Quelle: Amtsblatt Landkreis Dahme-Spreewald, 
Amt für Veterinärwesen und Verbraucherschutz

— Ende des amtlichen Teils —
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Nichtamtlicher Teil

Aktuelles aus der gemeinde

Eine Ära geht zu Ende

Auflösung des L.A.U.S.L. e.V.  
nach über zehn Jahren Vereinsarbeit

Der L.A.U.S.L. e.V. wird sich 
nach über einem Jahrzehnt 

engagierter Vereinsarbeit auflö-
sen. 
Am 30. Januar 2026 beschloss 
die Mitgliederversammlung offi-
ziell die Auflösung des Vereins. 
Seit seiner Gründung im Jahr 
2014 war der L.A.U.S.L. e.V. ein 
fester Bestandteil des gesell-
schaftlichen Lebens in Besten-
see. 
Der Verein verstand sich als Ort 
der Begegnung, des Miteinan-
ders und des ehrenamtlichen 
Engagements. Zahlreiche Veran-
staltungen, Feste und gemein-
schaftliche Aktivitäten prägten 
das Vereinsleben und brachten 
Menschen aus Bestensee und 
Pätz zusammen. 

Trotz großer Anstrengungen 
 war es dem Verein zuletzt nicht 
mehr möglich, das Vermächtnis 
vom Gründungsmitglied Hilmar 
Wenk, das den Verein maßgeb-

lich geprägt hat, in der ge-
wünschten Form fortzuführen.

Der Vorstand des L.A.U.S.L. e.V. 
bedankt sich ausdrücklich bei al-

len Vereinsmitgliedern, Unter-
stützerinnen und Unterstützern, 
Helferinnen und Helfern sowie 
bei den Bürgerinnen und Bür-
gern aus Bestensee und Pätz für 
die langjährige Treue, das Ver-
trauen und die vielfältige Unter-
stützung. 

Mit der Auflösung des Vereins 
endet ein wichtiges Kapitel des 
lokalen Vereinslebens. 

Die gemeinsamen Erinnerun-
gen, Begegnungen und das ge-
lebte Miteinander werden je-
doch über den Verein hinaus 
Bestand haben.

Björn Braune, 
Vereinsvorsitzender L.A.U.S.L. e.V.

Informationen des Rathauses

Bau einer Fußgängerampel 
führt zu Beeinträchtigungen
Sehr geehrte Einwohnerinnen 
und Einwohner, 
wir möchten Sie darüber infor-
mieren, dass es ab dem 
02.03.2026 am Forsthaus 
(Hauptstraße/Paul-Gerhardt- 
Straße) im Bereich der Brücke zu 
Verkehrseinschränkungen kom-
men wird. 

Grund sind die Baumaßnahmen 
zur Errichtung einer Fußgänge-
rampel in diesem Bereich. 
Übergangsweise wird eine Bau-
stellenampel zur Querung der 
Straße eingerichtet. 

Rathaus Bestensee

Beachten Sie den Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe des Bestwiners:

Redaktionsschluss: 11. März 2026 | Erscheinungsdatum: 25. März 2026

Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage  
der Gemeinde Bestensee unter www.bestensee.de



| 6 |  Der „Bestwiner“ 34. Jahrgang | 25. Februar 2026 | Nummer 2

Gefährliches Eis

Historische Fälle aus der Region
Nach mehreren Jahren gab 
es im Januar und Anfang Fe-

bruar wieder mal eine länger an-
dauernde Frostperiode, teilweise 
unter -10 °C. Die Gewässer fro-
ren zu, und Jung und Alt genos-
sen bei schließlich 15–20 cm di-
ckem Eis auf den Schlittschuhen 
oder zu Fuß das Erlebnis auf dem 
Eis. Auch Eishockey wurde wie-
der gespielt, Kitesurfer und Eis-
segler waren zu beobachten. 
Aber Eisflächen können sehr trü-
gerisch sein. Deshalb ist beim 
Betreten immer größte Vorsicht 
geboten. Beispiele aus der Ver-
gangenheit beweisen, dass es 
lebensgefährlich sein kann. In 
unseren Kirchenbüchern können 
wir nicht nur die genauen Daten 
der Geburten, Taufen, Trauungen 
und Sterbefälle seit 1663 nach-
lesen, sondern oft auch Einzel-
heiten von Ereignissen, so z. B. 
Eiseinbrüchen, erfahren. 

Bei den Todesfällen gibt es zwei 
Eintragungen, die den Kleinbes-
tener See im Winter betreffen: 
Am 21. Februar 1664 ist „Sonn-
tags zu Nacht Krügers Knecht zu 
Großbestwen nahmens Mattheß 
Krüger in der Klein Bestwenschen 
See ersoffen, da er sich zuvor zu 
hause vollgesoffen und hernach 
mit Christoph Suschen von Krum-
mensee einen Saufauß nach 
Kleinbestwen fahren wollen.“ 
(Man sollte eben nicht allzu tief 
ins Glas schauen!) „Am 28. Janu-
ar 1715 ist zu Großbestwen beer-

digt worden Zacharias Wulst, 
Kossäte zu Kleinbestwen, welcher 
in der Kleinbestwenschen See 
abends, da er ein Fuder Holz übers 
Eis nach Mittenwalde bringen 
wollte, ertrunken.“ Somit folgte 
er seinem 5-jährigen Sohn Mar-
tin, der zwei Jahre zuvor von ei-
nem heruntergefallenen Stück 
Holz erschlagen wurde.

Und im Amtsblatt der Königl. Re-
gierung zu Potsdam und Berlin 
lesen wir 1850:
„Öffentliche Belobigung Der Fi-
scher Bernau, aus Gallunsbrück, 

der Fischerei-Aufseher Linke, der 
Arbeitsmann Linke und der Ar-
beitsmann Kockert, die 3 Letzte-
ren aus Klein-Besten, haben mit 
eigener Lebensgefahr den Boten, 
Schuhmachermeister Peckel aus 
Teltow, welcher auf dem Eise im 
Pätzer See eingebrochen war, aus 
der Gefahr des Ertrinkens geret-
tet. Diese verdienstliche That 
bringen wir hiermit belobigend 
zur öffentlichen Kenntnis.“

Von einer weiteren kritischen Si-
tuation wusste Peter Neumann 
zu berichten. In den 1970er Jah-

ren fuhr Herbert R. aus Pätz mit 
dem Fahrrad über den zugefro-
renen Pätzer Vordersee zur Ar-
beitsstelle im Netzbau in der 
Nähe der Fischerei. Aber er brach 
unterwegs ein, konnte sich je-
doch selber auf das Eis retten, 
nur das Fahrrad versank. Einige 
Jahre später erschien es wieder 
im Netz des Fischers. Eine eigene 
Erfahrung mit dem tückischen 
Eis konnte ich auch nach einer 
längeren Frostperiode am 
13.2.2017 machen. Tags zuvor 
gab es eine Völkerwanderung 
über das Eis von Pätz nach Bes-

Stall der EntenaufzuchtanlageAn der Eiskante endeten die Spuren

Viel Betrieb auf dem Vordersee
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Schilfrohrerntemaschine SEM

tensee und umgekehrt. So un-
ternahm ich einen Tag später ei-
ne mehrstündige Eiswanderung 
über den Pätzer Vordersee bis 
zum Hintersee. Aber auf der 
Rücktour, kurz vor dem Aus-
gangspunkt, hatte sich das Eis in 
der kurzen Zeit verändert, ein 
starker Riss hatte sich gebildet, 
und ich brach im dort tiefen 
Wasser ein. Mit Hilfe von tau-
send Schutzengeln schaffte ich 
es nach mehreren gescheiterten 
Versuchen schließlich wieder 
auf das Eis.

Wie schnell sich das Eis verän-
dern kann, zeigte sich auch am 
3.  Februar in diesem Jahr. Zwei 
Tage zuvor umrundeten Schlitt-
schuhläufer und Wanderer den 
Pätzer Vordersee, aber am be-
sagten Tag erschien eine große 
offene Wasserfläche auf Besten-
seer Seite in der Nähe des 
Wustrockens. Verblüffend zu se-
hen, wie die Spuren plötzlich im 
Wasser endeten. Es war das glei-
che Gebiet, in dem ich 2017 ein-
brach. Offenbar hat der nebenan 
liegende Wustrocken, schon in 
früheren Zeiten zu einem Groß-
teil als Feuchtgebiet bekannt, 
Auswirkungen auf den See.
Dass Eis auch seine guten Seiten 
hat, erzählte mir Berthold Schön, 
zu DDR-Zeiten Vorsitzender der 
Produktionsgenossenschaft 
(PwF) Werktätiger Fischer. Ne-
ben der Fischerei war ein Aufga-
benbereich der PwF die Schilf-

rohrgewinnung, wenn es die 
Eisstärke im Winter zuließ. Es 
war sehr aufwändig, die Schilf-
stängel manuell abzuschneiden, 
deshalb wurden zwei Schilfrohr
erntemaschinen aus Dänemark 
gekauft. Um Devisen für weitere 
Käufe zu sparen, wurde eine Ma-
schine in einem Landmaschi-
nenbetrieb bei Cottbus analy-
siert und komplett nachgebaut. 
Sogar von den Schneidwerkzeu-
gen und Reifen erfolgte ein 
Nachbau. An einem normalen 
Erntetag wurden ca. 100 Bund 
bei einem Umfang von einem 
Meter pro Bund produziert. 

Der Rohrgewinnungsbereich 
avancierte sogar zum Artikel-
gruppenleitbetrieb für die DDR, 
und das Schilf konnte für Devi-
sen in den „Westen“ exportiert 
werden.
Genutzt wurden die Schilfmat-
ten hauptsächlich für den Gar-
tenbau und zur Dacheinde-
ckung. In dem Bereich, in dem 
sich jetzt das Wohngebiet An der 
Fischerei befindet, wurde in der 
DDR-Zeit neben einer Nerzzucht 
auch eine Entenfarm betrieben. 
So konnten die Ställe für die En-
ten zur Wärmedämmung mit 
Schilfrohr abgedeckt und die 
Wände damit isoliert werden.
Beim nächsten Betreten von Eis-
flächen bitte vorsichtig sein, 
meint 

Ihr Ortschronist 
Wolfgang Purann
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Ostern in Sicht!
Grüßen Sie Ihre Kunden und Partner.

Anzeige buchen: 
Heimatblatt Brandenburg Verlag 
Tel.: (030) 57 79 57 65  ·  Fax: (030) 57 79 58 18  
E-Mail: anzeigen@heimatblatt.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Eichhornstr. 4–5, 15741 Bestensee

Nur nach Terminvereinbarung
Montag	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag		  09:00 bis 12:00 Uhr

Ohne Terminvereinbarung
Dienstag	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr

Achtung: 
Das Hauptamt, das Einwohnermeldeamt und das Bauamt arbeiten 
ausschließlich nach Terminvereinbarung. 

Der Bereich Bürgerdienste informiert:
Im Bürgerbüro des Rathauses sind zu den Öffnungszeiten folgende 
Artikel erhältlich:

•	Bildband „Ein Ort ganz Menschlich“	 	 Stück 35,00€
•	Bildband W. Purann	 	 	 Stück 49,00€
•	gelbe Wertstoffsäcke	 	 	 kostenlos
Weiterhin sind auch unterschiedlichste Bestensee-Artikel erhältlich.
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Jagdgenossenschaft Pätz – Eigenjagdbezirk Pätz

Einladung 
zur Vollversammlung

Die jährliche Vollversamm-
lung der Jagdgenossen-

schaft Pätz und des Eigenjagd-
bezirkes Pätz findet.

am	 17. März 2026 
um	  18.00 Uhr
im	 EVENT Laden Pätz, 
	 Pätzer Dorfaue 9,
	 15741 Bestensee 

statt.

Eigentümer von landwirtschaft-
lichen Nutzflächen, Wald und 
Ödland werden um ihre Teilnah-
me gebeten.

Die Interessenvertretung kann 
mit schriftlicher Vollmacht auch 
durch eine andere Person wahr-
genommen werden.

Tagesordnung:
1. 	 Jahresabschlussbericht
2. 	 Kassenbericht 2025/26
3. 	 Bericht der Revisionskom-

mission
4. 	 Entlastung des Vorstandes
5. 	 Beschlüsse
6. 	 Sonstiges

Thomas Brose,
Jagdvorsteher

Jahreshauptversammlung

Neuer Vorstand beim 
Männergesangverein

Am 24. Januar 2026 trafen 
sich die Mitglieder des Män-

nergesangvereins Bestensee 
1923 e. V. zu ihrer diesjährigen 
Jahreshauptversammlung. 
Als Gäste konnten wir unseren 
Bürgermeister Roland Holm und 
unseren Dirigenten Matthias 
Deblitz begrüßen. 

Mit dem Bestensee-Lied und ei-
ner Hymne eröffnete der Män-
nerchor die Versammlung. Lei-
der mussten wir auch in diesem 
Jahr wieder mit einer Schweige-
minute verstorbener Sänger und 
Freunde des Vereins gedenken. 
Die Berichte des Vorsitzenden, 
des Schatzmeisters und des Diri-
genten spornten die anwesen-
den Vereinsmitglieder zu einer 
regen und konstruktiven Diskus-
sion an. 
In deren Folge wurde die Arbeit 
des Vorstandes in der vergange-
nen Legislaturperiode gewürdigt 
und ihm einstimmig Entlastung 
erteilt.

Ein neuer Vorstand wurde ge-
wählt. Fünf Kandidaten stellten 
sich der Wahl und erhielten alle 
das Vertrauen der Mitglieder. 
Die Aufgaben im neuen Vor-
stand sind wie folgt verteilt: 
Wolfgang Gloeck – Vorsitzender, 
Cynthia Hellweg – stv. Vorsitzen-
de, Werner Kühne – stv. Vorsit-
zender, Herbert Schmidt –
Schatzmeister, Dieter Weber 
– Schriftführer. Ausnahmsweise 
wählten wir dieses Mal zwei 
Stellvertreter des Vorsitzenden, 
da dieser altersbedingt bei der 
nächsten Vorstandswahl nicht 
mehr kandidieren möchte und 
seine reichen Erfahrungen als 
langjähriger Vereinsvorsitzen-
der weiter geben will. 
Was uns besonders freut: mit 
Cynthia Hellweg hat sich sowohl 
das jüngste Vereinsmitglied als 
auch eine Sängerin des gemisch-
ten Chores zur Mitarbeit im Vor-
stand unseres Vereins bereit er-
klärt!
Für das neue Jahr wollen die 
Sängerinnen und Sänger die mu-

sikalische Qualität verbessern 
und dementsprechend noch in-
tensiver proben. 
Die vielen Auftritte im vergange-
nen Jahr gingen mitunter zu Las-
ten einer intensiven Vorberei-
tung. 
Das soll in diesem Jahr anders 
werden. So sieht der neue Ar-
beitsplan weniger öffentliche 
Auftritte vor. 
Aber dennoch werden beide 
Chöre nicht die Öffentlichkeit 
meiden und bei verschiedenen 
Anlässen präsent sein. 
Auch unser Liedgut soll weiter 
modernisiert und damit vielen 
Publikumswünschen gerecht 
werden.

Beibehalten werden wir die be-
liebten Konzerte auf den Besten-
seer Campingplätzen, so am Ton-
see am 7. Juni und am Kiessee 
am 20. September. 

Zu beiden Anlässen ist es uns ge-
lungen, den beliebten Akkor-
deonvirtuosen Manuel Meier 
wieder zu gewinnen. 

Und selbstverständlich wird 
auch das Weihnachtsliedersin-
gen in der Landkost-Arena wie-
der stattfinden. 
Am 18. Dezember sind alle ein-
geladen, mit uns und dem Duo 
Klaus Sedl und Matthias Lev ge-
meinsam die musikalische 
Weihnachtsstimmung herbei zu 
singen. 

Über weitere Auftritte wird 
rechtzeitig informiert.

Und zum Schluss an dieser Stel-
le: wir freuen uns immer über 
neue Sängerinnen und Sänger. 
Wir proben freitags im Gemein-
desaal Bestensee, der gemischte 
Chor um 17:15 Uhr und der 
Männerchor um 19 Uhr. 
Zuhörer sind immer willkom-
men!

D. Weber, 
Schriftführer, 

Männergesangverein 
Bestensee 1923 e. V.

vorbeugende maSSnahme

Frühjahrsspülungen  
an Trinkwasserleitungen

Die DNWAB mbH gibt fol-
gende Termine für die dies-

jährigen vorbeugenden Trink-
wasser-Rohrnetzspülungen in 
den Ortsteilen bzw. amtsange-
hörigen Gemeinden bekannt:

Bestensee	
am 24.03.-25.03.2026	
07:00–16:00 Uhr 

Pätz	
am 26.03.2026	
07:00–16:00 Uhr

Während der Spülungen kann es 
zu Druckschwankungen und 
Trübungen des Trinkwassers 
kommen. 
Bitte bevorraten Sie sich mit aus-
reichend Trinkwasser. 
Wir bitten den Gebrauch von 
druckabhängigen Geräten z. B. 
Waschmaschinen und Geschirr-
spüler) zu vermeiden bzw. zu be-
aufsichtigen.
Eintrübungen des Wassers sind 

gesundheitlich unbedenklich. 
Wir bitten Sie in diesem Fall das 
Trinkwasser etwas ablaufen zu 
lassen.

Ihre Dahme-Nuthe Wasser-, 
Abwasserbetriebsgesellschaft mbH 

Für Rückfragen steht Ihnen der 
Rohrnetzbereich Königs Wuster-
hausen zu den nachgenannten 
Servicezeiten unter der Tele-
fon-Nr. 03375 2568-546 zur Ver-
fügung. 

Servicezeiten: 
Montag bis Donnerstag 
07:00–15:00 Uhr, 
Freitag 
07:00–14:00 Uhr  
Außerhalb der Servicezeiten (Be-
reitschaft): Tel. 0800 8807088, 
E-Mail info@dnwab.de
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Was gilt bei Allergikern für die Blutspende?

Im Frühjahr beginnt  
die Pollenflug-Saison 

Im Frühjahr fliegen die ers-
ten Pollen. Für Menschen mit 

bestimmten Allergien kann dies 
eine Zeit mit Symptomen wie 
Schnupfen, Niesen, geröteten 
Augen oder Juckreiz in Rachen 
und Gaumen sein. Was gilt für 
Allergiker – zum Beispiel auch 
bei Heuschnupfen – inpuncto 
Blutspende?
Eine Allergie an sich ist kein Aus-
schlussgrund für eine Blutspen-
de. Wichtig zu beachten:
•	 Nur wer symptomfrei ist, 

kann Blut spenden. Bei akuten 
allergischen Symptomen kann 
das Blut Entzündungsmedia-
toren wie Histamin enthalten, 
die zu Komplikationen beim 
Empfänger führen können.

•	 Die Anwendung kortisonhalti-
ger Sprays oder Cremes gegen 
die Allergie stellt keinen Aus-
schlussgrund von der Blut-
spende dar. 

	 Werden kortisonhaltgie Tab-
letten eingenommen, darf 
erst sieben Tage nach Abset-
zen der Medikamente wieder 
Blut gespendet werden. 

•	 Nach einer Hyposensibilisie-
rung kann bei Beschwerde-
freiheit am Folgetag Blut ge-
spendet werden. Es dürfen 
dann jedoch auch keine Ne-
benwirkungen wie Reizungen 
an der Einstichstelle vorliegen. 
Bei einer Hyposensibilisierung 
mit Bienen- oder Wespengift 
muss eine Woche bis zur 
nächsten Blutspende verge-
hen. 

•	 Bei Einnahme des Antiallergi-
kums Cetirizin kann bei Symp-
tomfreiheit Blut gespendet 
werden. 

Die verbindliche Entscheidung 
über die Zulassung zur Blutspen-
de trifft der Arzt/die Ärztin vor 
Ort auf dem Blutspendetermin. 
Vorab können Informationen 
beispielsweise zur Medikamen-
teneinnahme auch über die kos-
tenlose Hotline 0800 11 949 11 
eingeholt werden. Weitere Infor-
mationen sind auch im digitalen 
Blutspende-Magazin nachzule-
sen: www.blutspende.de/maga-
zin
Alle DRK-Blutspendetermine un-
ter https://www.blutspende- 
nordost.de/blutspendetermine/

Für alle DRK-Blutspendetermine 
wird um eine Terminreservie-
rung gebeten, die online oder 
telefonisch über die kostenlose 
Hotline 0800 11 949 11 sowie 
über den Digitalen Spenderser-
vice www.spenderservice.net er-
folgen kann. 

Bitte zur Blutspende den Perso-
nalausweis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion in 
Ihrer Region findet statt
am 18. März 
im Mehrgenerationshaus 
Bestensee, Waldstraße 33 
von 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr

neue Schulung startet im März 

Ehrenamtliche Familien- 
patinnen und -paten gesucht 

Die Geburt eines Kindes und 
seine ersten Lebensjahre 

sind eine ganz besondere Zeit 
für Eltern, zwischen Windeln, 
Lätzchen und Co. oft verbunden 
mit vielen Fragen zur Entwick-
lung des Babys. Eltern können 
sich über Fragen wie „Warum 
wacht mein Baby nachts so häu-
fig auf?“ oder „Wie klappt die 
Eingewöhnung in die Kita am 
besten?“ bei vielen Stellen im In-
ternet informieren, doch am per-
sönlichsten ist ein direkter Aus-
tausch mit jemandem, der selbst 
bereits Erfahrungen als Eltern-
teil gesammelt oder Interesse an 
den Themen wie „Familie“ und
„Kindergesundheit“ hat. Genau 
dieses Interesse, Wissen und Er-
fahrungen bringen ehrenamtli-
che Familienpatinnen und -pa-
ten mit in die Familie und 
begleiten diese, oft schon wäh-
rend der Schwangerschaft, bis 
zum 3. Geburtstag des Kindes. 
Sie vermitteln bei den Treffen 
mit der Familie Wissen und ge-
ben den jungen Eltern damit Si-
cherheit. Aktuell sucht das Netz-
werk Gesunde Kinder Dahme- 
Spreewald vom AWO Bezirksver-
band Brandenburg Süd e. V. wie-
der neue ehrenamtliche Famili-
enpatinnen und -paten aus dem 
gesamten Landkreis Dahme- 
Spreewald. Die nächste Ausbil-
dungsreihe startet im März 
2026. Die angehenden Patinnen 
und Paten erhalten fachliche Be-
gleitung in mehreren Schulungs-
modulen – viele davon online – 
und können sich mit anderen 
Familienpaten bei Patentreffs 
austauschen. In den Schulungen 
werden Themen wie „Geburt 
und Säuglingspflege“, „Unfall-
prävention“, „Bindung und kind-
liche Entwicklungsmeilensteine“ 
und vieles mehr besprochen. Vo-
raussetzung um Patin/Pate zu 
werden, sind Interesse und Ein-
fühlungsvermögen. Zu allen Fra-
gen rund um dieses spannende 
Ehrenamt plant das Netzwerk 

Gesunde Kinder Dahme-Spree-
wald eine Informationsveranstal-
tung am Montag, den 16.  März 
um 17.30 Uhr im AWO-WSG-Ge-
meinschaftsraum in der Märki-
schen Zeile 13 in 15711 Königs 
Wusterhausen. Interessierte aus 
LDS Süd können sich online dazu 
schalten. Das Organisationsteam 
bittet um eine vorherige Anmel-
dung unter Tel. 0800 – 64546337 
oder E-Mail an: ngk- lds@awo-
bb-sued.de. 
Das Netzwerk Gesunde Kinder 
ist in 21 Regionen des Landes 
Brandenburg vertreten. Träger 
des Regionalnetzwerkes in Dah-
me-Spreewald ist der AWO Be-
zirksverband Brandenburg Süd 
e. V. Mehr Infos erhalten Interes-
sierte auf der Homepage www.
netzwerk-gesunde-kinder.de 
oder auf Facebook: https://www.
facebook.com/awo.ngk.lds

Ehrenamtlich aktiv als Familien-
pat*in – Informationsveranstal-
tung des Netzwerks Gesunde 
Kinder Dahme-Spreewald
Wann? Montag, 16. März, 17.30 
Uhr
Wo? AWO-WSG-Gemeinschafts-
raum in der Märkischen Zeile 13 
in 15711 Königs Wusterhausen 
und online via Zoom
Anmeldung: Tel. 0800 – 
64546337 oder E-Mail an: ngk-
lds@awo-bb-sued.de

Text: NGK

Kontakt zum Netzwerk 
Gesunde Kinder LDS:
Netzwerkkoordination: 
Ines Gündel, Birgit Kloas, 
Manuela Barkowsky und 
Sandra Kempe
Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband 
Brandenburg Süd e. V. Netzwerk 
Gesunde Kinder
Märkische Zeile 16
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0800 645 46 337
E-Mail: ngk-lds@awo-bb-sued.de 
https://www.facebook.com/awo.
ngk.lds
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Veranstaltungskalender 2026

Was ist los in Bestensee und Pätz? 

Tag? Uhrzeit? Was? Wo? Ansprechpartner?

Februar

26.02. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee, 
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

März 

07.03. 10:00 bis 14:00 Uhr Abfallstreife: 
Wanderung Sutschketal

beschränkte Teilnehmerzahl, 
Treffpunkt folgt bei Anmeldung

Abfallstreife e. V. 
Anmeldung erforderlich unter 
info@abfallstreife.de

08.03. 15:00 bis 18:00 Uhr Frauentagfeier Landkost-Arena, 
Goethestraße 17, 15741 Bestensee 

Seniorenbeirat 
A. Zwirner 0170 – 555 04 40

15.03. 15:00 Uhr Benefizkonzert 
des Stabsmusikkorps 
Bundeswehr 
Einlass: 14:00 Uhr

Landkost-Arena, 
Goethestraße 17, 
15741 Bestensee

Heimat- & Kulturverein 
Bestensee e. V. 
Anja Kolbatz-Thiel 
 0177 – 220 34 74

11.03. 14:00 bis 15:30 Uhr Sitzung Seniorenbeirat Rathaus Bestensee, 
Eichhornstraße 4–5, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

18.03. 14:30 bis 19:00 Uhr Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33, 15741 Bestensee

DRK OV Bestensee
K. Kabutke  03371 – 62570

18.03. 15:00 bis 17:30 Uhr Monatstreff der VS 
„Basteln zum Frühling“

Landkost-Arena, 
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Volkssolidarität Bestensee 
M. Pohl  033763 – 221 268

21.03. 14:00 Uhr Osterbasteln Schrobsdorff-Haus, 
Hörningweg 2, 15741 Bestensee-Pätz

Heimatverein Pätz e. V. 
Britta Bergter 
 0178 – 64 65 243

26.03. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee, 
Friedenstraße 24,  15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

April

02.04. 17:30 Uhr Osterfeuer
Feuerwehr Bestensee

Feuerwehr Bestensee
Eichhornstraße 4–5
15741 Bestensee

Freiwillige Feuerwehr
Bestensee e. V.
M. Wiese  0170 – 20 81 099

04.04. 18:00 Uhr Osterfeuer
Feuerwehr Pätz

Feuerplatz in der Seestraße
15741 Bestensee-Pätz

Feuerwehrverein Pätz e. V.
T. Raschmann 
 0170 – 117 15 12

08.04. 14:00 bis 15:30 Uhr Sitzung Seniorenbeirat Rathaus Bestensee,
Eichhornstraße 4–5, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

15.04. 15:00 bis 17:30 Uhr Monatstreff der VS 
„Bingo“

Landkost-Arena, 
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Volkssolidarität Bestensee 
M. Pohl 
 033763 – 221 268

25.04. 14:00 Uhr Pflanzenbörse Schrobsdorff-Garten, 
Hörningweg 2, 15741 Bestensee-Pätz

Heimatverein Pätz e. V. 
Britta Bergter 
 0178 – 64 65 243

30.04. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee,
Friedenstraße 24, 
15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner 
 0170 – 555 04 40

Mai 

13.05. 14:00 bis 15:30 Uhr Sitzung Seniorenbeirat Rathaus Bestensee, 
Eichhornstraße 4–5, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

20.05. 15:00 bis 17:30 Uhr Monatstreff der VS Landkost-Arena, 
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Volkssolidarität Bestensee 
M. Pohl  033763 – 221 268

28.05. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee, 
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

31.05. 10:00 bis 15:00 Uhr Trödelmarkt 
(Dorf und Extern)

gesamtes Dorf Pätz, 
15741 Bestensee/OT Pätz

Frau Hubert  
 0172 – 403 82 82

Juni

06.06. 15:00 bis 18:00 Uhr Kinderfest 
Motto: 
Piraten und Piratinnen

Schrobsdorff-Garten, 
Hörningweg 2, 
15741 Bestensee-Pätz

Heimatverein Pätz e. V. 
Britta Bergter 
 0178 – 64 65 243

07.06. 11:00 Uhr Frühschoppen 
mit Männergesangsverein

Campingplatz am Tonsee
Freudental 25, 15741 Bestensee

Campingplatz Tonsee
M. Prosch  033763 – 650 05
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Tag ? Uhrzeit ? Was? Wo? Ansprechpartner?

10.06. 14:00 bis 15:30 Uhr Sitzung Seniorenbeirat Rathaus Bestensee, 
Eichhornstraße 4–5,  15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

13.06. 11:00 bis 18:00 Uhr Brandenburger Landpartie Weinberg Bestensee, 
Mühlenberg 7,  15741 Bestensee

Bestenseer Weinbauverein e. V.
M. Braun  0172 – 941 31 21

17.06. 15:00 bis 17:30 Uhr Monatstreff der VS Landkost-Arena, 
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Volkssolidarität Bestensee 
M. Pohl  033763 – 221 268

18.06. 14:30 bis 19:00 Uhr Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33, 15741 Bestensee

DRK OV Bestensee
K. Kabutke  03371 – 62570

20.06. 10:00  bis 12:30 Uhr Abfallstreife: 
Pätzer Tonsee 
Abfallsammlungsaktion

Pätzer Tonsee, 
AV Märkische Heimat Pätz e. V., 
Fernstraße 32, 15741 Pätz

Abfallstreife e. V. 
aktion@abfallstreife.de

20.06. 18:00 Uhr Midsommarfeier Pätzer Badestrand, 
15741 Bestensee-Pätz

Heimatverein Pätz e. V. 
Britta Bergter 
 0178 – 64 65 243

21.06. N.N. 22. Seenlauf Landkost-Arena, 
Goethestraße 17, 
15741 Bestensee

Heimat- & Kulturverein 
Bestensee e. V. 
Anja Kolbatz-Thiel 
 0177 – 220 34 74

25.06. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee, 
Friedenstraße 24,  15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

Juli 

03./04.07. wetterabhängig Weingenuss mit Freunden Weinberg Bestensee, 
Mühlenberg 7, 15741 Bestensee

Bestenseer Weinbauverein e. V. 
M. Braun  0172 – 941 31 21

04.07. 15:00 bis 19:00 Uhr Seniorensommerfest Landkost-Arena, 
Goethestraße 17,  15741 Bestensee 

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

08.07. 14:00 bis 15:30 Uhr Sitzung Seniorenbeirat Rathaus Bestensee, 
Eichhornstraße 4–5,  15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

25.07. 14:00 bis 02:00 Uhr Sommerfest Pätz Dorfaue Pätz, 15741 Pätz Ortsbeirat
J. Ostländer 
 0172 – 560 66 77

30.07. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee, 
Friedenstraße 24,  15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

August

01.08. N.N. Gedenkveranstaltung 
zum 10. Todestag 
von A.Schrobsdorff

Schrobsdorff-Garten, 
Hörningweg 2, 
15741 Bestensee-Pätz

Heimatverein Pätz e. V. 
Britta Bergter 
 0178 – 64 65 243

07./08.08. wetterabhängig Weingenuss mit Freunden Weinberg Bestensee, 
Mühlenberg 7,  15741 Bestensee

Bestenseer Weinbauverein e. V.
M. Braun  0172 – 941 31 21

12.08. 14:00 bis 15:30 Uhr Sitzung Seniorenbeirat Rathaus Bestensee, 
Eichhornstraße 4–5, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

19.08. 14:30 bis 19:00 Uhr Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33, 
15741 Bestensee

DRK OV Bestensee
K. Kabutke 
 03371 – 62570

27.08. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee, 
Friedenstraße 24, 
15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner 
 0170 – 555 04 40

September

06.09. 10:00 bis 15:00 Uhr Trödelmarkt 
(Dorf und Extern)

gesamtes Dorf Pätz, 
15741 Bestensee/OT Pätz

Frau Hubert 
 0172 – 403 82 82

09.09. 14:00 bis 15:30 Uhr Sitzung Seniorenbeirat Rathaus Bestensee, 
Eichhornstraße 4–5, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

12.09. wetterabhängig Weinfest 
auf dem Weinberg

Weinberg Bestensee, 
Mühlenberg 7, 15741 Bestensee

Bestenseer Weinbauverein e. V.
M. Braun  0172 – 941 31 21

19.09. 10:00 bis  12:30 Uhr Abfallstreife: 
World Cleanup Day 

Startpunkte: 
1. Zeesen Krummensee 
Ecke Puschkinstr., 15711 KW 
2. Krummensee, 
Am See 15, 15749 Mittenwalde

Abfallstreife e. V. 
aktion@abfallstreife.de

20.09. 11:00 Uhr Frühschoppen 
mit Männergesangsverein

Campingplatz am Tonsee
Freudental 25, 15741 Bestensee

Campingplatz Tonsee
M. Prosch  033763 – 650 05
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Tag ? Uhrzeit ? Was? Wo? Ansprechpartner?

24.09. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee, 
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

Oktober

14.10. 14:00 bis 15:30 Uhr Sitzung Seniorenbeirat Rathaus Bestensee, 
Eichhornstraße 4–5, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

29.10. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee, 
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

31.10. ab 17:00 Uhr Halloweenparty für Kinder Schrobsdorff-Haus und -Garten, 
Hörningweg 2, 15741 Bestensee-Pätz

Heimatverein Pätz e. V. 
Britta Bergter 
 0178 – 64 65 243

November

11.11. 14:00 bis 15:30 Uhr Sitzung Seniorenbeirat Rathaus Bestensee, 
Eichhornstraße 4–5, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

11.11. 17:00 Uhr Martinsumzug N. N. Freiwillige Feuerwehr
Bestensee e. V.
M. Wiese  0170 – 20 81 099

25.11. 14:30 bis 19:00 Uhr Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33, 
15741 Bestensee

DRK OV Bestensee
K. Kabutke 
 03371 – 62570

26.11. 15:00 bis 17:00 Uhr Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee, 
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

Dezember

09.12. 15:00 bis 18:00 Uhr Seniorenweihnachtsfest Landkost-Arena,
Goethestraße 17, 15741 Bestensee 

Seniorenbeirat 
A. Zwirner  0170 – 555 04 40

12.12. 10:00 bis 12:30 Uhr Abfallstreife: 
Weinachtssammeln

MGH, 
Waldstraße 33, 15741 Bestensee

Abfallstreife e. V. 
aktion@abfallstreife.de

18.12. 18:00 Uhr Weihnachtslieder singen 
mit Männergesangsverein

Landkost-Arena
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

MGV Bestensee e. V. 1923
W. Gloeck  033763 – 617 86

20.12. 16:00 Uhr Adventfeuer mit Singen Dorfaue Pätz, 15741 Bestensee Heimatverein Pätz e. V. 
Britta Bergter 
 0178 – 64 65 243

Tel.: 0 33 731 - 70 270
Fax: 0 33 731 - 70 272 
E-Mail: info@schaldach.net
Internet: www.schaldach.net

� Meisterbetrieb der Innung

� Eigene Zimmerei für Dachstuhlneubau 
� und Sanierung

� Schiefer- & Ziegeldacharbeiten aller Art

� Velux geschulter Betrieb

� Flachdacharbeiten Bitumen und Folie

� Begrünung und Bekiesung von Dachfl ächen

� Kranarbeiten bis 36 m Höhe

14959 Trebbin • Am Kulturhaus 1 A

Anzeigen

Wir wünschen 
allen Lesern  
einen schönen 
Winter!

Heimatblatt Brandenburg Verlag
Tel.: (030) 57 79 57 67
Fax: (030) 57 79 58 18  
E-Mail: 
anzeigen@heimatblatt.de
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Kinder- und Jugend
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SENIORENSEITEN

BESTENSEE
das jahr des 80. geburtstages

Rückblick der Ortsgruppe auf das Jahr 2025 
Bei unserem ersten Mo-
natstreffen im neuen Jahr 
2026 bot uns der Vorstand 
einen Rückblick auf die um-
fangreichen Aktivitäten un-
serer Ortsgruppe im Jahr 
2025. Dem Jahr, in dem die 
Volkssolidarität ihren 
80. Geburtstag feierte. 
Wie jedes Jahr begann das 
Jahr 2025 mit einem Besuch 
beim Neujahrskonzert in 
Berlin. Es folgte der Fasching 
mit vielen tollen Kostümen 
unserer Mitglieder und ging 
weiter mit unserem belieb-
testen Spiel, dem BIN-
GO-Spiel. Viele unserer Mit-
glieder trafen sich im März 
auch noch beim Frühlings-
fest der Gemeinde. Bei ei-
nem Besuch von Herrn Pauli 
von der Präventionsabtei-
lung der Polizei wurden wir 
erneut eindringlich auf die 
sogenannten „Enkeltricks“ 
hingewiesen und wurden 
gebeten, weiterhin auf-
merksam zu sein. Der Be-
such der Show „Falling in 
Love“ im Friedrichstadt-Pa-
last war für alle Teilnehmer 
eine willkommene Ab-
wechslung vom Alltag. Zum 
Tag der Pflege im Monat Mai 
überraschte unsere Orts-
gruppe das Pflegepersonal 
der Wohnstätte „Besondere 
Wohnform“ der Berliner 
Stadtmission mit üppig ge-
füllten Präsentkörben. Es 
war ein Dankeschön für ihre 
anstrengende Arbeit. Eine 
große Ehre war die Aus-
zeichnung von Gerlinde 
Thieme mit der „Rose des 

Landrates“. Mit Frau Lau und 
ihren Bällen und Tüchern 
wurde es wieder sportlich in 
unserer Ortsgruppe. Herr 
Malter vom DRK-Ortsver-
band (leider im letzten 
Herbst verstorben) stellte 
uns die SOS-Notfalldose vor, 
die im Dezember jedes Mit-
glied als Überraschung in 
seiner Weihnachtstüte er-
hielt. Im Juli trafen wir uns 
mit vielen Senioren beim 
Grillfest der Gemeinde. 
Nach unserer verdienten 
Sommerpause freuten sich 

alle auf den Monatstreff zu 
unserem 80. Geburtstag. Ei-
nige Mitglieder wurden aus 
diesem Anlass auch für ihre 
ehrenamtliche Arbeit mit 
Ehrenurkunden geehrt. An-
dere berichteten von ihrem 
Werdegang zur Volkssolida-
rität und ihrer Verbunden-
heit zu dieser Organisation. 
Der Sänger und Entertainer 
Beppo Küster begeisterte 
uns mit einer „Musikali-
schen Leseshow“, die eine 
gute Resonanz fand. Mit 
kleinen Basteleien läuteten 

wir die Adventszeit ein. 
Manche Mitglieder beteilig-
ten sich auch an der Aktion 
„Weihnachten im Schuhkar-
ton“. Die Seniorenweih-
nachtsfeier der Gemeinde 
und eine Lichterfahrt durch 
Berlin mit dem Besuch eines 
Weihnachtsmarktes waren 
die letzten gemeinsamen 
Aktivitäten der Ortsgruppe 
Bestensee im Geburtstags-
jahr der Volkssolidarität. Es 
darf auch nicht unerwähnt 
bleiben, dass unsere Mitglie-
der am Jahresende dem 
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SENIORENSEITEN

Hort der Grundschule eine 
Spende von 300 Euro für 
Freizeitaktivitäten überge-
ben haben. 
Im Jahr 2025 haben uns lei-
der auch einige Mitglieder 
aus verschiedenen Gründen 
verlassen, aber es ist uns 
auch gelungen, neue Mit-
glieder zu gewinnen. Gleich-
zeitig sind einige Mitglieder 
der Ortsgruppe der Volksso-
lidarität Pätz offiziell zu uns 
gewechselt. Herzlich will-
kommen! 

Wenn auch Sie Interesse ha-
ben, Veranstaltungen der 
Volkssolidarität aktiv mitzu-
gestalten, melden Sie sich 
gern per E-Mail unter: mo-
nopohli@t-online.de. 
Danke an ALLE, für eure akti-
ve Mitgliedschaft in der 
Volkssolidarität und auch 
dafür, dass ihr die Werte der 
Volkssolidarität „Miteinan-
der Füreinander“ mit uns 
weiterlebt. 

Monika Pohl, 
Volkssolidarität Bestensee

Der Seniorenbeirat sucht Unterstützung

Im Ehrenamt aktiv  
beteiligen 

Der Seniorenbeirat ist 
ein Organ der Gemeinde 

Bestensee, besteht aus neun 
Mitgliedern und sucht der-
zeit weitere Unterstützung. 

Der Aufgabenbereich um-
fasst vor allem die Organisa-
tion von Veranstaltungen 
wie die Frauentagfeier,  
das Seniorensommer- und 
Weihnachtsfest, Sport
events wie das Bowling so-
wie Tagesausflüge per Bus-
reisen. 

Bei Bedarf unterstützt der 
Seniorenbeirat auch die 
Pflegeeinrichtungen. 

Gesucht werden rüstige 
Rentner, die Lust und Zeit 
haben, uns bei der Organisa-
tion von Veranstaltungen, 
Reisen und kleineren Events 
wie das Bowling zu unter-
stützen. 

Neue Ideen sind auch herz-
lich willkommen. 

Einmal im Monat treffen wir 
uns, um die anstehenden 
Veranstaltungen zu planen. 
Auch bei der Durchführung 
der Veranstaltungen vor Ort 
wird tatkräftige Unterstüt-
zung gesucht. 

Wenn Sie sich für ein Ehren-
amt im Seniorenbeirat be-
geistern können, nehmen 
Sie gern Kontakt mit dem 
Vorsitzenden A. Zwirner auf 
per Telefon unter: 0170 – 

555 04 40 oder per E-Mail 
unter: agzwirner@gmail.
com oder schauen Sie direkt 
bei unsere nächsten Senio-
renbeiratssitzung vorbei. 

Sitzungstermine Senioren-
beirat jeweils um 14:00 Uhr 
im Rathaussaal der Gemein-
de Bestensee, Eichhornstra-
ße 4–5, 15471 Bestensee  

11. März 2026 
08. April 2026 
13. Mai 2026 
10. Juni 2026 
08. Juli 2026 
12. August 2026 
09. September 2026 
14. Oktober 2026 
11. November 2026 

Dezember entfällt aufgrund 
der Seniorenweihnachtsfei-
er. 
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Neuapostolische Kirche

Gottesdienst

Am Sonntag, den 01.03.206 feiern wir um 10:00 Uhr den Gottes-
dienst für unsere Entschlafenen. Im Hinblick darauf beten wir dafür, 
dass unerlöst Verstorbene das Heil in Christus finden.
Am Sonntag, den 29.03.2026 feiern wir um 10:00 Uhr den Palmsonn-
tag, der die Karwoche eröffnet.

Nach wie vor besteht auch die Möglichkeit, Gottesdienste über You-
Tube zu schauen.

Gottesdienstzeiten der neuapostolischen Kirche in Bestensee, Hein-
rich-Heine-Str. 2 B.

Sonntag 10:00 Uhr und Mittwoch 19:30 Uhr
Gäste sind dazu jederzeit herzlich Willkommen.   
Änderungen entnehmen Sie bitte unserem Schaukasten, der vor un-
serer Kirche steht.
� S. Braun, Neuapostolische Kirche

Kirchliche Nachrichten

SIE SIND HERZLICH ZU DEN GOTTESDIENSTEN UNSERER GEMEINDE 
EINGELADEN.

01.03. | Sonntag Reminiscere | 10.30 Uhr	
Gottesdienst Bestensee
08.03. | Sonntag Okoli | 10.30 Uhr	
Gottesdienst Prieros (Kirchengemeinde Bestensee) 
15.03. | Sonntag Lätare | 10.30 Uhr	
Gottesdienst Bestensee
22.03. | Sonntag Judica | 18.00 Uhr
Abendgottesdienst Bestensee
29.03. | Sonntag Palmarum | 18.00 Uhr 	
Abendgottesdienst Bestensee

Alle Informationen rund um unsere Gemeinde und unsere Gottes-
dienste finden Sie auch unter: www.petrus-paulus-gemeinde.de
Evangelische Kirchengemeinde Petrus und Paulus
Hauptstr. 55, 15741 Bestensee
Ev. Pfarramt, Pfr. Jaumann
Tel.: 033763 62105, E-Mail: jaumann.f@kkzf.de

Evangelische Kirchengemeinde  
Petrus und Paulus

Katholische Kirche

Gottesdienst: 28. März 2026 um 18.00 Uhr
Freiligrathstr. 11A, Hauptzugang Mozartstraße, 15741 Bestensee
Telefon: 03375-29 31 59, Pfarrer Herr Alfredo Nava Mediavilla 
www.zur-heiligen-dreifaltigkeit.de

Jederzeit:

www.heimatblatt.de/
familienanzeigen

Wollen Sie anderen 
mitteilen, dass es was 
zu feiern gibt oder 
sich herzlich bedanken?

Einfach
online

buchen.

In vier einfachen Schritten 
haben Sie eine Anzeige  
gestaltet, gebucht und bezahlt.

Wählen Sie aus einer Vielzahl 
von Motiven oder formulieren 
Sie Ihren eigenen Text.

Jederzeit im Internet auf:

https://shop.heimatblatt.de


